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A – SICHERHEITSVORSCHRIFTEN 

Vor der Benutzung dieses Geräts müssen Sie zur Gewährleistung der Sicherheit und 
für ein effizientes Arbeiten unbedingt die vorliegende Anleitung zur Kenntnis nehmen 
und alle darin enthaltenen Vorschriften einhalten. 

Diese Gebrauchsanleitung muss allen Benutzern zur Verfügung gestellt werden. 

Die Anweisungen der am Gerät  befestigten Schilder zur Kenntnisnehmen und 
lesbar halten. 

Sicherstellen, dass der Benutzer, dem Sie das Gerät anvertrauen, geschult und in der 
Lage ist, die für den Einsatz geltenden Sicherheitsvorschriften einzuhalten. 

Das Gerät darf ausschließlich auf einem horizontalen, flachen und gleichförmigen 
Untergrund benutzt werden. 

Das Gerät muss unbedingt mit einem Zubehör benutzt werden. 

Einen Sicherheitsbereich für alle anderen Personen in der Arbeitsumgebung einhalten. 

Das Gerät vor unbefugten Eingriffen schützen, wenn es nicht in Betrieb ist. 

VERBOTE 

- Benutzung eines Geräts, das sichtbar nicht in einwandfreiem Zustand ist. 

- Benutzung des Geräts zu einem anderen als dem vorgesehen Zweck. 

- Benutzung des Systems mit variabler Geometrie zum Einklemmen der Lasten. 

- Annäherung der Hand oder eines anderen Gegenstands an die beweglichen Teile. 

- Transport der Last in Hochstellung oder über Personen. 

- Aufenthalt unter der Last. 

- Benutzung des Geräts zum Heben von Personen. 

- Belastung  mit einer über die maximale Tragfähigkeit hinausgehenden Last. 

- Schwingen der Last. 

Der Hersteller lehnt jede Haftung für die Folgen einer Demontage des 
Geräts oder jeder Änderung außerhalb seiner Kontrolle ab. 

Wenn das Gerät aufgrund von Überalterung gefährlich wird, muss der Benutzer 
das Gerät außer Stand setzen durch: Außerbetriebnahme und gegebenenfalls 
Demontage des Geräts. 
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B – BESCHREIBUNG 

• Es handelt sich um einen Palettehubwagen mit veränderlicher Geometrie und
direkter Aufnahme vom Boden. Er sieht aus wie ein normaler Palettenhubwagen,
aber die variable Geometrie ermöglicht die sofortige Anpassung seiner
Abmessungen an die Abmessungen der zu transportierenden Last.

• Der mechanische Hub erfolgt durch Pumpenbewegung der Deichsel (Deichsel
abnehmbar).

• Die Gabeln sind in L-Form zur direkten Aufnahme vom Boden.
• Tragfähigkeit des Gurtes : 750 kg
• Leergewicht des Staplers : 46 kg
• Schallpegel : unter 70 dB (A)
• Vibrationsgrenzwert : unter 2,5 m/s²
• Eignungsprüfungen gemäß der technischen Regel 4.1.3 von Anhang I gemäß Artikel

R.4312-1 des französischen Arbeitsgesetzbuchs.
Prüfungskoeffizient : 1,50 statisch    /    1,10 dynamisch.

C – INBETRIEBNAHME / AUSSCHALTUNG 

Das erste Mal, wenn Sie den Pal-Bac benutzen, gegebenenfalls die Einstellung und die 
Montage überprüfen; die eventuellen Umweltschutzvorschriften anwenden. 
Wenn Sie das Gerät ausscheiden, setzen Sie die Gabeln in niedriger Position. 

• Montage der Zugdeichsel

Die Zugdeichsel in seiner Schachtelung 
einstecken. Die Sicherungsscheibe in die 
Gewindestange des Knopfes einsetzen. 
Den Knopf festschrauben, um die 
Zugdeichsel festzuhalten. 

• Démontage der Zugdeichsel

Den Knopf losschrauben und die 
Sicherungsscheibe wegnehmen. Dann 
die Zugdeichsel  aus der Schachtelung 
herausnehmen. 

D – BENUTZUNG 

Der Pal-Bac hat 2 Hauptfuntionen: 

• Auseinanderfahren / Zusammenziehen:

Sie werden durch eine Hin-und-Her Bewegung des Hebels (Punkt 2) erreicht. 
Die Richtung der Bewegung gibt der Handgriff  (Punkt 1). 

� Handgriff nach rechts (Punkt 1) = Auseinander fahren

1 
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AUSEINANDERFAHREN 
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� Handgriff nach links (Punkt 1) = Rétraction

• Heben / Senken :

Jede Betätigung wird durch das Pumpen der abnehmbaren Deichsel (Punkt 4) erreicht. 
Die Deichsel wird auch zum Ziehen in ausgekuppelter Position gebraucht. 
Die Wahl der Betätigung wird durch die Einstellung des mechanischen Selektors  
(Punkt 3), der sich in der Schachtelung der Deichsel befindet, bestimmt.   

� Selektor (Punkt 3) zeigt nach oben = Heben der Last

� Selektor (Punkt 3) in der Mitte = Leerlauf, um die Last zu bewegen

� Selektor (Punkt 3) zeigt nach unten = Senken der Last

ZUSAMMENZIEHEN 

HEBEN 

 SENKEN 
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E – PFLEGE UND WARTUNG 

� Die Ölpunkte sind die Gleitschienen, die Zahnstangen und die Kette.

� Für die Gewährleistung der Sicherheit, die Benutzung von Originalersatzteilen
vorschreiben.

Gleitschien

Zahnstange 

Zahnstange 

Kette 
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PIKTOGRAMME SICHERHEIT UND BETRIEB 

STAPLER 

 Verriegelung 

 Gefahr 

 Personentransport verboten 

 Aufenthalt oder Bewegung unter der Last verboten 

 Transport der Last in Hochstellung verboten 

 Fahren mit Höchstgeschwindigkeit verboten 

 Einklemmen der Last mit der variablen Geometrie verboten 

 Die Gabeln mit der Last in Kontakt bringen, ohne einzuklemmen 

 Absenken des Pedals des Pumpsystems 

 Schalten auf Geschwindigkeit 1 

 Schalten auf Geschwindigkeit 2 

 Entriegeln der variablen Geometrie für den Betrieb des Roto-Fût 
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 Höhe zum Ergreifen der 200-Liter-Fässer 

 Höhenanschlag zum Ergreifen der 200-Liter-Fässer 

 Senken der Last 

 Heben der Last 

 Entriegeln der variablen Geometrie 

 Aufstützen der Hände verboten - Schnittgefahr 

FLASCHENBLOCK 

 Inkontaktbringen der Backen mit Einklemmen verboten 

 Beim Rutschen der Flasche die Backen reinigen 

PAL BAC 

 Hebel der variablen Geometrie des PAL BAC + Öffnen - Schließen und Verriegelung 

 Schmieren verboten 

ROUL FÛT 

 Sicherheitsvorrichtung nach Verankerung des Fasses schließen 
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UNTERNEHMEN HEBEZEUG 
(Arbeitsmittel) 

Marke :……………………………………………………………. 

Typ :…………………………………………………………………. 

Serien-Nr.:……………………………………………………….. 
Datum der Inbetriebnahme im Unternehmen :……………….. 

WARTUNGS- 
HEFT 

- Prüfungen bei der Inbetriebnahme: 

der Bezugsartikel wird R4323-22 (ersetzt R233.11.1) 

- Prüfungen bei der Wiederinbetriebnahme: 

der Bezugsartikel wird R4323-28 (ersetzt R233.11.2) 
- Allgemeine regelmäßige Prüfungen: 

die Bezugsartikel werden R4323-22 bis R4323-28, 

R4721-11 und R4535-7 (ersetzen R233.11) 
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WARTUNGSHEFT 

Unter Hebezeugen versteht man die Geräte, einschließlich der durch unmittelbar angewandte menschliche 
Arbeitskraft angetriebenen, und deren Ausrüstungen, die von einem oder mehreren Bedienern gefahren werden, zu 
deren Funktionen mindestens der Transport von Lasten oder Personen mit einer signifikanten Niveauänderung 
während des Transports gehört, wobei die Last nicht dauerhaft mit dem Gerät verbunden ist. 

Nicht erschöpfende Liste der betroffenen Geräte : 

 Geräte zum Heben von Personen wie Baustellenaufzüge 
 Halbautomatische Geräte  
 Fördergeräte mit hebbarem Fahrerplatz 
 Hubarme oder -rahmen für Abrollkipper  
 Zum Heben ausgestattete Frontlader für landwirtschaftliche Zugmaschinen 
 Kraftbetriebene Flurförderzeuge 
 Wagenheber  
 Baumrodemaschinen 
 Arbeitsbühnen 
 Hängegerüste  
 Für den Materialtransport ausgerüstete Erdbaugeräte 
 Auf den Gabelträgern von Hubwagen mit oder ohne Teleskopausleger installierte austauschbare Ausrüstungen 
 Stapler 
 Säulendrehkräne 
 Montagekräne 
 Derrickkräne - Turmdrehkräne 
 Mobilkräne - Fahrzeugkräne 
 Hilfsladekräne 
 Hafenkräne 
 Schwimmkräne 
 Ladebordwände 
 Mechanisch angetriebene Manipulatoren 
 Bauaufzüge - Möbelaufzüge 
 Einschienenbahnen 
 Hubmasten 
 Flaschenzüge 
 Pipe Iayers 
 Für Personen zugängliche oder nicht zugängliche Schrägaufzüge 
 Mobile Arbeitsbühnen, selbstfahrend oder nicht oder auf Trägerfahrzeugen montiert 
 Fahrzeughebebühnen 
 Laufbalken und –kräne - Vorschubgerüste 
 Pull-Iifts 
 Skips 
 Hubtische 
 Mehrzweckzüge zum Heben 
 Regalbediengeräte mit aufsitzendem Fahrer 
 Seilwinden - Winden und ihre Träger, usw.,  

• Bei den Turmdrehkränen müssen zusätzliche spezifische Angaben auf dem Wartungsheft gemacht werden (Erlass
vom 3. März 2004), 

DAS WARTUNGSHEFT MUSS DEM ARBEITSAUFSICHTSBEAMTEN, DEN VERTRETERN DER 
REGIONALKRANKENKASSE CRAM, DES ARBEITSSCHUTZAUSSCHUSSES CHSCT, DEN 

ARBEITNEHMERVERTRETERN ZUR VERFÜGUNG GESTELLT WERDEN  

Es wird außerdem den mit den vorschriftsmäßigen Prüfungen bei der Inbetriebnahme oder 
Wiederinbetriebnahme des Gerätes und den regelmäßigen Prüfungen beauftragten Personen zur 

Verfügung gestellt. 
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Datum der 

Wartungsarbeiten 
Häufigkeit der 

Wartungsarbeiten 

Artikelnummern 

der ersetzten 

Teile 

Ausführendes 

Unternehmen 

Name des 

Ausführenden 

Unterschrift 

des 

Ausführenden 

../../…. 

Art der vom Hersteller vorgesehenen Wartungsarbeiten 
□ Prüfung      □ Inspektion      □ Reparatur      □ Austausch      □ Änderung

Die entsprechende Maßnahme ankreuzen 
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Die entsprechende Maßnahme ankreuzen 

../../…. 

Art der vom Hersteller vorgesehenen Wartungsarbeiten 

□ Prüfung      □ Inspektion      □ Reparatur      □ Austausch      □ Änderung
Die entsprechende Maßnahme ankreuzen 

../../…. 

Art der vom Hersteller vorgesehenen Wartungsarbeiten 
□ Prüfung      □ Inspektion      □ Reparatur      □ Austausch      □ Änderung

Die entsprechende Maßnahme ankreuzen 



11 

Datum der 

Wartungsarbeiten 
Häufigkeit der 

Wartungsarbeiten 

Artikelnummern 

der ersetzten 

Teile 

Ausführendes 

Unternehmen 

Name des 

Ausführenden 

Unterschrift 

des 

Ausführenden 

../../…. 

Art der vom Hersteller vorgesehenen Wartungsarbeiten 
□ Prüfung      □ Inspektion      □ Reparatur      □ Austausch      □ Änderung

Die entsprechende Maßnahme ankreuzen 

../../…. 

Art der vom Hersteller vorgesehenen Wartungsarbeiten 

□ Prüfung      □ Inspektion      □ Reparatur      □ Austausch      □ Änderung
Die entsprechende Maßnahme ankreuzen 

../../…. 

Art der vom Hersteller vorgesehenen Wartungsarbeiten 

□ Prüfung      □ Inspektion      □ Reparatur      □ Austausch      □ Änderung
Die entsprechende Maßnahme ankreuzen 

../../…. 

Art der vom Hersteller vorgesehenen Wartungsarbeiten 
□ Prüfung      □ Inspektion      □ Reparatur      □ Austausch      □ Änderung

Die entsprechende Maßnahme ankreuzen 



FTA Fahrzeutechnik AG 
Räder Rollen Transportgeräte
Suhrenmattstrasse 18
CH-5035 Unterentfelden

www.fta.ch 

Tel.       062 737 04 04 
FAX     062 737 04 08 
Internet     www.fta.ch 
Email  verkauf@fta.ch 

  

1 

EINSTELLUNG DES HUBWERKS 

Die Einstellung des Hubwerks erfolgt mit den zwei Muttern PB6379U (Pos. 2 und Pos. 3). 

� Die Mutter Pos. 2 mit dem Teil PB6377U in Kontakt bringen , dann die Sicherungsmutter
Pos. 3 festziehen.

� Einen Hebetest mit einer MAX. Last von 600 kg durchführen. Wenn sich die Last nicht hebt,
die Sicherungsmutter Pos. 3 lösen und die Einstellung mit der Mutter Pos. 2 korrigieren und
die Sicherungsmutter Pos. 3 blockieren.

Diese Maßnahme muss mit den Gabeln in Tiefstellung erfolgen und das Hubwerk muss völlig
unbelastet sein.

VORSICHT : Das Festziehen der Mutter Pos. 2 führt zu einer Funktionsstörung des
Hubwerks.

 

Pos. 3 
Pos. 2 

PB6377U 




